
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 13. 11. 1912

|Herrn Dr Arthur Schnitzler
Wien
XVIII. Sternwartestrasse 71.

|13 XI.
5 Retourniere gleicher Poſt im Somer entliehene Bücher. Varnhagen Band III.

hat Waſſermann trotz meines Widerſtrebens an ſich genomen, auf eigene
Verantwortung, |und Ihnen in Wien ſofort zurückzuſtellen geſchworen.
Ich gehe, nach Überlegung, Sonntag abends zu dem Hauptmann-banquett der
CONCORDIA weil ich es abſurd finde, daſs einem Menſchen wie H. gegenüber,

10 nicht ein anſtändiger Menſch an dem ganzen Tisch ſitzt.
Wäre ſehr froh, wenn Sie allenfalls ſchon zurück wären und ſich gleichfalls hinzu-
gehen entſchlöſſen.
Herzlich

Hugo.
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11–12 hinzugehen entſchlöſſen ] Schnitzler ging hin (Vgl. A. S.: Tagebuch, 17. 11. 1912), Hofmannsthal wegen eines
Streits mit Salten nicht (Vgl. A. S.: Tagebuch, 15. 11. 1912).
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